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Gemeindevertretung
Neuhof (FZ)

Die Gemeindevertreter Neuhof
treffen sich am Dienstag, 27. Mai,
um 20 Uhr im Bürgerhaus.

PolizeiberichtPolizeiberichtPolizeibericht

Unfallflucht
Flieden (FZ)

Auf dem Parkplatz hinter der Flie-
dener Gemeindeverwaltung be-
schädigte am Donnerstag, 22. Mai,
zwischen 18.40 und 19.05 Uhr ein
Unbekannter mit seinem Wagen
einen blauen Vectra. Der Unfall-
verursacher floh. Hinweise unter
(06655) 96880.

Ursache unbekannt

Teeküche in
Bank brannte

Bad Salzschlirf (FZ)
„Dachstuhlbrand in Bankgebäu-
de“, hieß es gestern um 16.06 Uhr
bei der Alarmierung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bad Salzschlirf. Es
brannte allerdings nur in einer
Teeküche im Haus der Volksbank.

Rund 50 Männer und Frauen
waren mit etwa zehn Fahrzeugen
in der Fuldaer Straße im Einsatz –
unterstützt von der Fuldaer Feuer-
wehr mit einer Drehleiter. Nach
einer halben Stunde rückten die
Wehrleute wieder ab, berichtete
Einsatzleiter Gemeindebrandin-
spektor Jürgen Schlei.

Die Brandursache steht noch
nicht fest. Der Kundenbereich der
Bank im Erdgeschoss ist nicht be-
troffen.

Neues Fahrzeug
nach 22 Jahren

Joachim Erb und Martin Mehler wurden von Kreisbrandrat Helmut Rit-
telmeier geehrt.  Foto: Petra Heurich

Motten (heu)
Das neue Löschfahrzeug der Frei-
willigen Feuerwehr in Motten
wurde gestern seiner offiziellen
Bestimmung übergeben.

Nach einem Festgottesdienst
begrüßte Kommandant Reinhold
Rosenberg die Abordnungen der
Nachbarwehren sowie zahlreiche
Ehrengäste.

Nur eine „Übergangslösung“,
so Bürgermeister Jochen Vogel, sei
das 22 Jahre alte Fahrzeug in Ko-
then gewesen – von übergeordne-
ter Stelle sei schon vor über vier
Jahren ein neues Fahrzeug gefor-
dert worden. Nach und nach habe
die Gemeinde die Aufträge für das
Fahrwerk, den Aufbau, Beladung,
Beleuchtung sowie den Funk ver-
geben. Am Ende schlugen 142
035,50 Euro zu Buche. „Das hört
sich viel an – ist es auch“, so Vogel
weiter „aber es ist ja auch eine An-
schaffung für unser aller Sicher-
heit.“ Außerdem erwarte die Ge-
meinde einen Zuschuss von vo-
raussichtlich 48300 Euro.

Dekan und Pfarrer Lothar

Kirchner, der die anschließende
Weihe des Fahrzeuges vornahm,
erinnerte an den 11. September
2001. Die eigentlichen Helden sei-
en damals die Feuerwehrmänner
gewesen, so Kirchner. Gerät sei si-
cher sehr wichtig – wichtiger sei
aber der Geist in dem die Feuer-
wehrleute helfen.

Die Entwicklung des Gemein-
debereiches Motten habe die An-
schaffung eines neuen Feuerwehr-
fahrzeuges nötig gemacht, so der
Kreisbrandrat Helmut Rittelmei-
er. „Wir Feuerwehren haben die
Pflicht, eine geordnete Mann-
schaft zu stellen“, so Rittelmeier.

Stellvertretender Landrat Wal-
ter Gutmann überbrachte nicht
nur die Wünsche des Landkreises
sondern nahm auch noch zwei Eh-
rungen für 25 Jahre im aktiven
Feuerwehrdienst vor. Mit dem Eh-
renzeichen des Landkreises und
der Urkunde des Freistaates Bay-
ern wurden geehrt: Martin Mehler
und Joachim Erb.

Die anschließende Festparade
führte zum Festzeltplatz, wo die
Weihe gebührend gefeiert wurde. 

Generalversammlung der „Kalbachtaler“ / Ehrennadeln für verdiente Mitglieder vergeben

Mit einer gereimten Jahreschronik
Kalbach-Mittelkalbach (rh)

Ehrung für verdiente Mitglieder
und Anerkennung für die Ausbil-
dungsarbeit gab es bei der Gene-
ralversammlung der „Kalbachta-
ler“ (Blasorchester und Big Band).

Erster Vorsitzender Matthias
Kramer führte in seinem Tätig-
keitsbericht die Reise ins Ötztal
und den zufrieden stellenden Ver-
lauf des Sommerfestes an. Er rich-
tete Dankesworte an Michael Heil
für vorbildliche Arbeit im Verein
und als Jugendvertreter sowie an
das Vorstandsteam und den neuen
Dirigenten Marcus Marx. Drei ju-
gendliche Neumitglieder fanden
den Weg zum Verein.

Daniel Schmitt, Anja Diegmül-
ler, Andres Beßler und Markus
Kaib präsentierten in Reimform
die Jahreschronik 2002.

Nach dem Verlesen des Proto-
kolls durch Schriftführer Edgar
Auth dankte Dirigent Marx für die
Unterstützung durch Daniel
Schmitt und den Orchestermit-
gliedern für gute Zusammenar-
beit. 

Nachdem Michael Heil und Ra-
mona Kosarek die Teilnahme der
Jugendlichen an den zurücklie-
genden Veranstaltungen erläutert
hatten, stellte Luisa Deisenroth
die Ausbildungsarbeit von Walter
Staubach bei den Jungmusikern
dar. Sie trafen sich zu 44 Proben;
19 bestanden das Leistungsabzei-
chen mit sehr gut, sieben mit gut.
Den Kassenbericht gab Edgar
Diegmüller.

Als Wahlleiter (siehe Kasten)
nutzte Bürgermeister Karl-Heinz
Kaib die Gelegenheit zu einem
Lob an die Vereinsführung und an

Walter Staubach für die ausge-
zeichnete Jugendarbeit. Er rief da-
zu auf, noch mehr Jungen und
Mädchen für das Musizieren zu
gewinnen. Schließlich würdigte er
die Verdienste des verstorbenen

Dieter Kuschnik und des früheren
Stabführers Lothar Happ.

Die Ehrennadel in Gold nah-
men Walter Staubach für 25-jähri-
ge, in Silber Sabine Thonius für
15-jährige sowie in Bronze Mat-
thias Kramer, Sebastian und Da-
niel Will für zehnjährige Mitglied-
schaft entgegen. Staubach wurde
auch mit der HMV-Nadel ausge-
zeichnet.

Eine weitere Ehrung stellte die
Aushändigung der BDBV-Nadel
dar, in Gold für 30 Jahre aktive
Mitgliedschaft an Edgar Auth, in
Silber für 20 Jahre an Oliver Her-
bert und Daniela Klüber, in Bron-
ze für zehn Jahre an Michael Heil,
Matthias Kramer, Sebastian und
Daniel Will. Staubach regte den
vermehrten Besuch von Konzer-
ten benachbarter Vereine an, Mar-
cus Marx Auftritte in Kurorten.


